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Sonntag (den 15.10.23): Treffpunkt am Flughafen. Flug von Zürich nach Málaga 
um 9:55 in Málaga angekommen um 12:40 

Apartment einchecken und ab da Freizeit bis Montag 


Montag (den 16.10.23): Erster Schultag von 16–20 
Uhr. Wir wurden freundlich begrüßt und die Schüler 
und Lehrer haben sich vorgestellt und Präsentationen 
gehalten. Anschließend sind wir was zusammen 
trinken gegangen.

Dienstags (den 17.10.23): 
Unser zweiter Schultag 
ging von 16-20 Uhr  

Mittwoch (den 18.10.23): Haben wir 
Benalmádena besichtigt mit den 
spanischen Schülern. Als erstes sind 
wir zum Rathaus gegangen und 
haben da den Bürgermeister 
getroffen und bisschen kennengelernt. 
Danach haben wir das 
Präkolumbische Museum besucht.



Donnerstag (den 19.10.23): Der Schultag 
begann mit einer Umfrage über 
Nachhaltigkeit (wie viele Liter Wasser wir 
im Jahr verbrauchen). Schließlich hat 
uns eine Frau beigebracht wie man eine 
Mosaik malt und Keramik macht.  

Freitag (den 20.10.23): Wir sind mit den 
spanischen Schüler nach Mijas gefahren 
und wurden dort in Gruppen aufgeteilt 
und mussten zusammen mit den 
spanischen Schüler Rätsel lösen.

Samstag (den 21.10.23): Wir haben lange 
ausgeschlafen und sind gegen 20 Uhr 
nach Málaga gefahren. 



Sonntag (den 22.10.23): Wir verbrachten fast 
den ganzen Tag zu Hause und am Abend 
waren wir kurz einkaufen und haben etwas 
von McDonalds gegessen.

Montag (den 23.10.23): Uns wurde 
gezeigt wie man Nachhaltige Erde 
produziert. Des Weiteren haben wir auch 
den Schulgarten uns angeschaut. 
Anschließend haben wir weiter an 
unseren E–Books gearbeitet.

Dienstag (den 24.10.23): Haben wir uns in 
Málaga mit den spanischen Schüler getroffen 
und uns in Gruppen aufgeteilt. Die eine Hälfte 
haben als erstes die historische Monumente 
in Málaga angeguckt (Alcazaba, Picasso’s 
Geburtshaus und die Kathedrale) die andere 
Hälfte hat Málaga Museum besichtigt. Später 
haben wir getauscht damit jeder alles sehen 
kann. Am Ende sind wir mit den Lehrern alle 
zusammen was essen gegangen.



Mittwoch (den 25.10.23): Wir besuchten mit den 
spanischen Schülern die Messe „Andalucía Skills“ 
und haben verschiedene Schularten uns 
angeschaut. Anschließend haben wir dort am Ende 
an verschiedenen Sport Stationen teilgenommen.

Donnerstag (den 
26.10.23):

Wir haben weiter an unseren E-Books gearbeitet und haben 
es beendet. Am Abend gegen 19:30 sind wir zusammen mit 
der Klasse  was essen gegangen im Restaurant „la cala“ in 
Benalmádena .



Freitag: Wir stellten den spanischen Schülern unsere E-
books vor und haben uns dann auch leider verabschiedet 
und haben mit Frau Sanchez und Herr Drechsler über den 
Rückflug geredet.

Samstag: wir haben unseren letzten Tag in Spanien 
genossen in dem wir zusammen mit unseren 
Freunden leckere Burgers gegessen und haben uns 
am Strand unterhalten. Am Abend haben wir dann 
angefangen unsere Koffer für den Abflug zu packen.

Sonntag: Am Sonntag sind wir früh los gefahren 
(mit Taxis) zum Málaga Flughafen von dort haben 
wir den Flug nach Zürich genommen und sind 
von dort wieder zurück nach Deutschland 
gefahren 



Nachhaltigkeit

erste Woche:

Wir haben gelernt ob wir nachhaltig leben in dem wir Umfragen zum Thema 
Nachhaltigkeit beantwortet haben wo zum Beispiel gefragt wird wieviel 
Wasser wir zum Duschen/Hände waschen oder für Spülen benutzen oder ob 
wir Auto fahren oder wieviel Auto wir fahren. Am Ende bekamen wir das 
Ergebnis wo stand ob wir nachhaltig leben oder ob wir nicht nachhaltig 
leben.



Nachhaltigkeit 

Zweite Woche:

Uns wurde gezeigt wie der Hausmeister der Schule nachhaltige 
Erde produziert hat indem er Wasser, alte Blätter und altes Obst  
verwendet hat und es in einem Gerät geschleudert hat er ließ das 
dann 3 Monate einwirken und dann entsteht kompost was als 
Pflanzendünger in der Schule dient 



Fazit

Es war eine sehr tolle Erfahrung mal im Ausland zu sein und dort noch zur 
Schule zu gehen. Es war aber genauso eine Herausforderung für manche von 
uns da die meisten hier nicht wissen wie es ist ohne Eltern klar zu kommen. 
Natürlich sind die Lehrer immer da aber wir müssen unsere Wäsche hier selber 
waschen, selber kochen und von alleine aufstehen. Aber das ist auch gut so! In 
der Schule haben wir viel dazu gelernt sei es über Nachhaltigkeit oder auch über 
die Stadt Málaga selbst. Wir können Ersamus+ unserer Seits nur weiter 
empfehlen. Es ist nicht so das wir den ganzen Tag in der Schule saßen und am 
Wochenende mit Hausaufgaben beschäftigt waren. Wir hatten super viel Freizeit 
und konnten selbst Málaga besichtigen und zusammen mit unseren Freunden 
den Aufenthalt genießen.


